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Mach vorschriftsmäßiger Offenlegung ^^lwürfe der Gemeinde-Etats für das Jahr 4857 lege
ich dieselben Ihnen,'meine Herren Stadtverordneten, zur Prüfung und Feststellungvor, indem ich Ihn
gleichzeitig über den Stand üttd'die Verwaltung der Gemeindeangelegenheitenim Jahre "1856 nachsteheden Bericht erstatte.

len
en-

d»« 2«. «55 brach,., h». w «»u, d.« ,«.««.

M

die Ausfuhr:
598,083 Ctr.
908,608
940,903

««, ^l,„l ^/>.lirme, oen vereti
Jahres 1856' eine noch größere Ausdehnung genommen.

Es betrug:

1854 . . . . lAS^ir.
1855 .... 1,904,291 „ ^^^^^^^^^^^^^^1856 .... 2,683,057 „ . ^,. 940,903 „

Es erstreckt sich diese Zunahme auf Rohprodukte unv auf Handelsgüter aller Art, so daß der einge¬
tretene Aufschwung alle Gegenstände des seitherigen Verkehrs ziemlich gleichmäßig trifft, — Nur die Kar¬
toffel-Einfuhr ergibt wegen der schlechten Erndtcn der Vorjahre ein bedeutendes Mehr. Im Jahre 1855
wurden 349,248 Ctr. und zwar sämmtlich nach der Erndte dieses Jahres eingeführt, 1856 aber vor der
Erndte 369,945 Ctr. und nach der Erndte 238,465 Ctr., also zusammen 608,410 Ctr., oder 259,162 Ctr.
mehr wie 1855, während das nach der Erndte 1856 eingeführte Quantum um 110,783 Ctr. gegen das
nach der.Erndte 1855 gebrachte zurückbleibt, ein sicherer Beweis von den befriedigenden Resultaten dereinheimischen Erndte des Jahres.

An Werft und Krahnengeldern wurden erhoben:
1854 . . . . 20,873 Thlr. 26 Sgr. 10 Pf.
1855 .... 22,901 „ 27 „ 3 „
1856 .....28,626 „ 16 „ 3 „

Während hiernach die städtifchen Intraden eine höchst erfreulicheZunahme durch die Steigerung des
Rheinverkehrs erfahren, bedingt letztere anderntheils auch wieber namhafte Mehrausgaben durch Verbesserung
und Vermehrung der Handelseinrichtungen in Werftbau, Revisions-und Lagerräumen. Dazu stellt es sich als
ein immer dringenderes Bedürfniß heraus, die im jetzigen Freihafen vereinigte Zollabfertigung der zu Wasser
und zu Eisenbahn ankommendenGüter wegen Unzulänglichkeitder vorhandenen Räumlichkeitenzu trennen,
was jedenfalls für die Stadt mit erheblichen Kosten verbunden sein wird. Nach einem von der Steuerbe¬
hörde und der hiesigen Handelskammer bereits gebilligten Vorschlage soll die Trennung durch Verlegung
der Abfertigung aller auf d,em Wasserwege ankommenden Güter an den Sicherheitshafm bewirkt werden, w<pgleichzeitig das neue Lagerhaus erbaut werden würde.

Die im Laufe des Jahres 1855, auf Grund des Ortsstatutes, eingerichteten gewerblichen Unter¬
stützungskassen,haben während des Jahres 1856 eine gedeihliche Wirksamkeitgezeigt.

.<, Gewerbe.
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Die Kasse für Spinner, Weber, Färber und Drucker zählte am Schlüsse des Jahres 1856 859 Mit¬
glieder, welche incl. des von den Fabrikherren zu leistenden Zuschusses von 50«/« zur Kasse bei¬
trugen .......................1903 Thlr. 27 Sgr. 8 Pf.

Es wurden unterstützt 236 Personen auf die Dauer von zusammen
723 Wochen und zwar erhielten dieselben

902 Thlr. 23 Sgr. 3 Pf.». In baar
d. Freie ärztliche Behandlung, Arznei und

theilweise Verpflegungim städtischen
Krankenhause, wofür verausgabt
wurden .........

o. An Sterbegeld wurde gezahlt für 9
Todesfälle ........

Summa
Hierzu Verwaltungskosten der Kasse . <

674

90
1667 Thlr. — Sgr. 11 Pf.
118 „ 29 „ 3 „

Ergiebt eine Gesammt-Ausgabe von
Mithin Ueberschuß von ... .

der in der Sparkasse rentbar angelegt ist,

1786
117 Thlr. 27 Sgr. 6 Pf.

Pf-Die Tabakarbeiterkassezählte 258 Mitglieder mit einer Gesammteinnahme von 547 Thlr. 28 Sgr.
Hiervon' wurden unterstützt 47 Arbeiter mit 332 Thlr. 18 Sgr. 3 Pf.
Sterbegelder gezahlt ........ Zy „__„__ „
An Verwaltungskosten verausgabt ... 54 „ 28 „ — „

^7 . . . . 417Summa . . .
mithin Bestand .

16
mithin Bestand . . . . 130 Thlr. 11 Sgr. 9 Pf

' der gleichfalls in der städtischen Sparkasse rentbar angelegt ist.
' Die Zahl der Mitglieder der Schuhmachergesellenkassebetrug am Schlüsse 1856 - 148, welche

zusammen an Eintrittsgeldern und Beiträgen incl. des von den Meistern zu entrichtendenZuschusses von
50°/«, aufbrachten ................... 257 Thlr. 25 Sgr. 4 Pf.

Die Kranken-Unterstützungenfür 36 Schuhmachergesellenbetrugen ein¬
schließlich der an die Krankenhäuser zu Düsseldorf und Kaiscrswerth
gezahlten Verpflegungskosten ... 188 Thlr. 2 Sgr. 1 Pf.

Für den Arzt, die Apotheke und an Vcrwal-
tungskosten wurden gezahlt ... 63 „ 18 „ 2 „------

Summa
Also Bestand

256 „ 20 „ 3
«u,o neMno .... 1 Thlr. 5 Sgr. 1 Pf.

Die Hülfskasse für die Vuchdruckergehülfenzählte 74 Mitglieder; die Einnahme an Eintrittsgeldern
und Beiträgen belicf sich auf ................430 Thlr. 7 Sgr. 4 Pf.

Hiervon wurden verausgabt:
«. an Krankengeld für 14Gehülfen U.Lehrlinge 150 Thlr. 9 Sgr. 6 Pf.
b. „ Reiseunterstützungenfür wanderndeGe¬

hülfen ..........94 „ 10 „ — „
<:. „ außerordentlichenUnterstützungen . . 42 „ — „ — „ "i
ä. „ Nebenausgabm .... 2 „ 27!,

Summa .'.7 289 16 ,!/
Mithin Ueberschuß . . 140 Thlr. 20 Sgr. 10 Pf.

hin

Geprüft wurden in 1856:
1. bei der Krcisprüfunqscommission:

Bäcker, 10 Meister, 11 Gesellen; Schlosser, 1 Meister, 6 Gesellen; Schneider, 2 Meister, 1 Gesell;
Böttcher, 3 Meister, 2 Gesellen; Sattler, 2 Meister, 1 Gesell; Stellmacher, 2 Meister, 1 Gesell; Uhr¬
macher, 2 Meister; Kupferschläger, 1 Meister; Metzger, 2 Meister, 2 Gesellen; Conditoren, 4 Gesellen;
Buchbinder, 5 Gesellen; Gold- und Silberarbeiter, 1 Meister; Schreiner, 1 Meister, 1 Gesell; Handschuh-
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macher, 1 Meister; Klempner, 1 Meister, 2 Gesellen; Vergolder, 3 Meister; Barbierer, 1 Gesell; Bürsten¬
macher, 1 Meister; Zimmerleute, 2 Gesellen.

2. Bei der Innungsprüfungscommission:
Schuhmacher, 6 Gesellen, 11 Lehrlinge; Schreiner, 5 Gesellen, 9 Lehrlinge; Schneider, 2 Gesellen,

6 Lehrlinge; Tapezierer, 1 Geselle.

Bei einem durchaus befriedigenden Gesundheitszustandeübersteigt fortwährend die Anzahl der Geburten
jene der Sterbefälle; in Folge hievon, und der gegen die Auswanderung zunehmendenEinwanderung ist
die Bevölkerung auch fortdauernd in Zunahme.

Es wurden in 1856 geboren
es starben

mehr geboren
Es sind eingewandert . 4162
„ „ ausgewandert 3294

^'

Personen¬
stand und

Grundbesitz.
1425
1072

353

, .,

mehr eingewandert . . 868
mithin Zunahme . .

Die Bevölkerungbetrug am Schlüsse
des Jahres 1855.....________

jetzt also . . . 45528^

1221

4430?

Bei Vergleichung der Geburten, Sterbfälle und der geschlossenen Ehen in den Jahren 1855 und
1856 ergeben sich folgende Resultate.

Es wurden
geboren es starben getraut wurden

in 1855 . 1356 1249 286 Paare
„ 1856 . 1425 1072 343 „

in 1856 also mehr . 69, weniger . 177 mehr . 57 Paare
und es wurden Ehen geschieden in 1855 fünf, in 1856 keine.

In der Grundfläche der Gemeinde hat eine Veränderung nicht stattgefunden, ebensowenigeine wesent¬
liche in den Kulturarten.

Die unter dem 15. Mai 1856 erlassene Städteordnung für die Rheinprovinz ist, wie das Protocoll Gemeinde
Ihrer Sitzung vom 8. Juli beurkundet, mit diesem Tage m hiesiger Stadt in Wirksamkeit getreten und verwaltn»!
die Gemeindeordnung vom 11. März 1850 außer Kraft gefetzt, nachdem dieselbe 6 Jahre lang mit segens¬
reichen Folgen bestanden hatte.

Der am 20. Nov. 1855 zum dritten Beigeordneten erwählte Rentner Herr Frhr. Naitz v. Frentz
ist, in Folge seiner Ernennung zum K. Oberamtmann in Sigmaringen, nach kurzer, thätiger Amtsführung
im Laufe des Jahres 1856 aus der Gemeindeverwaltung ausgefchieden. Sie haben hierauf den Rentner
Herrn v. Hochsteden zum 3. Beigeordneten erwählt, fowie auch den ersten Beigeordneten Herrn Wort¬
mann, nach Ablauf seiner Wahlzeit, auf 6 Jahre wiedergewählt, und hat deren Amtseinführung, nach
der unterm 8. Dezember 1856 erfolgten Allerhöchsten Bestätigung dieser Wahlen, stattgefunden.

Nach dem Dicnstalter scheiden am Schlüsse des Jahres 1856 aus der Stadtverordneten-Versammlung
die Herren: Baum, Friderichs, Müller in der l. Classe; Hilgers, Lützeler, Schnitzler
in der II. Classe; Sohl, Mücke, Stüttge», Weidenhaupt in der III. Classe.

Gewählt, resp, wiedergewählt wurden, die Herren: Baum, Friderichs, Müller in der I.Classe;
Hilgers, Lützeler, Schnitzler in der II. Classe; Kiefer, v. Kleist, Mücke, W. Piel in der
III. Classe.

Den Ausscheidendenfolgt unser aufrichtiger Dank für ihre der Stadt geleisteten Dienste.
Die Geschäfte der Stadtkasse haben im Laufe der Zeit eine derartige Ausdehnung erhalten, daß die

bei der Anstellung des zeitigen Stadtrentmeistcrs im Jahre 1831 erfolgte Feststellungseines Diensteinkommens
sich als ferner nicht ausreichend, auch die Bestellung eines Kassengehülfensich als nothwendig erwiesen hat.

>^ML
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Sie haben deshalb unter dem 20. Mai beschlossen, das Gehalt des Stadtrcntmeisters von 1000 Thlr.
auf 1300 Thlr. zu erhöhen und eine Summe von jährlich 500 Thlr. zur Besoldung eines Kasfengehü'lfen,
zu bewilligen, und sind diese Ausgabeerhöhungen vom 1. Juli ab eingetreten.

Zum Rendanten der Sparkasse ist der Verwaltungssccretair Herr Matthay nunmehr definitiv
ernannt worden.

Polizei- In dem Prozesse gegen die Königl. Staatsregierung, wegen Tragung der Polizeiverwaltungskosten,ist
ittwaUmg.das Urtheil des Königl. Ober-Tribunals unter dem 6. Mai dahin ergangen, daß die Stadt zur Beschaf¬

fung der Dienstwohnung des Königl. Polizeidireclors für nicht verpflichtet erklärt, rücksichtlich der Fuhrkosten und
Büreaukosten aber die Verpflichtung zur Zahlung ausgesprochen, auch der Anspruch auf Rechnungslegung
zurückgewiesen wird.

Eine Immediateingabe wegen Uebernahme der sonstigen Polizeiverwaltungskostenist, wenn auch das
Gewicht der von der Stadt angeführten Gründe nicht verkannt wurde, dennoch zur Zeit ohne Erfolg geblieben.

Es werden indessen die desfallsigen Anträge zu erneuern sein, und hoffentlichendlich eine Genehmigung
finden, da sich erwarten läßt, daß die Königl. Staatsregicrung, nachdem sie die hiesige Polizeiverwaltung
rücksichtlich ihrer Ressortverhältnisse,einer Königl. Polizeidirection gleichgestellt hat, diese Gleichstellung auch
rücksichtlich der Uebernahme der Kosten herbeiführen und einen Ausnahmezustand beseitigen wird, dessen
Fortdauer der Stadt gegenüber jedenfalls als eine große Unbilligkeit erscheint.

Zur bessern Controllirung des Ab- und Zuzuges, sowie zur genauen Feststellung der jedesmaligen
Einwohnerschaft, ist ein Einwohner-Meldeamt eingerichtetund dessen Kosten im Etat bei den Büreaukosten
der Polizeidirection zugefügt worden. Sie werden, meine Herren, bei der großen Wichtigkeit, welche die neue
Einrichtung, abgesehen von ihrem polizeilichen Interesse, für die Zwecke der städtischen Verwaltung,
namentlichbezüglich der Erhebung des Einzuggeldes, der Communal-Einkommensteuerund bezüglich der Armen«
pflege hat, diese Mehrausgabe unzweifelhaft begründet finden und derselben Ihre Genehmigung nicht versagen.

Die Feuerlöschgeröthschaftmhaben durch die auf Vermittelung des Herrn Regierungs-Präsidenten
v. Massenbach Seitens der Direktion der Aachen-Münchener Feuerversicherungs-Gesellschafterfolgte Ueber¬
weisung eines Wagens zur Beförderung der Löschmannschaften zu entfernter liegenden Brandstellen einen
fchätzcnswerthm Zuwachs erhalten.

Das Impfwesen hat auch in 1856 feinen regelmäßigen Gang gehabt: es wurden von 1461 Impf¬
lingen 1431 geimpft und nur 30 auf das folgende Jahr übertragen.

Annen- Die Zuschüsse aus der Gemeindekassezu den Bedürfnissen der Armenverwaltung waren für die
zvescn. Jahre 1854 und 1855, trotz der herrschenden Theuerung gegen die beiden günstigen vorhergegangenen

Jahre nicht erhöht worden, weil das Eintreten besserer Verhältnisse stets erwartet wurde. Dadurch daß
diese Erwartung sich nicht bestätigte, die Theuerung vielmehr sich steigerte, reichten die für gewöhnliche Zeiten
berechnetenMittel des Etats nicht aus und es hat aus jenen Jahren eine Mehrausgabe von 9707 Thlr.
13 Sgr. *), sowie an Verlust bei dem An- und Wiederverkauf von Roggen und Kartoffeln der Betrag
von 4592 Thlr. 17 Sgr.,**) zusammen also die Summe von 14300 Thlr. in das Jahr 1856 hinüber-
genommen werden müssen.

") Im Einzelne» scht sich diese Summe in runden Beilagen zusammen, wie folgt:
Spenden an Geld und Naturalien .... ä500 Thlr,
Arzneien und Beerdigungskosten .....620 „
Schulausgaben ..........600 „
Zuschuß zur Suppenanstalt in 48«/55 ... H30 „
Kranken- und Verpflegungshaus ..... 2100 ,
Verschiedenekleinere Ausgaben ..... 600 „
Mindereinnahmen (Hundesteuer, Zuchtpolizei-

strafgelderl .........850 „
") Desgleichen wie folgt: Kaufpreis des Roggens . . . 42000 Thlr.

Verkauf ........ 10300 „
Also Verlust. 4700 ,

Kaufpreis der Kartoffeln . , 11500 Thlr.
Verlauf........40000 „

Also Verlust . 1500 „
Zinsen des Betriebskapitals und Löhne . . 4400 „



Bei der fortdauernden Theuerung war hier eine Deckung nicht ausführbar, jener Betrag mußte viel«
mehr als Defizit in dem Etat pro 1857 vorgetragen werden, wo derselbe, wie unten nachgewiesenwird,
glücklicher Weise unter Zuhülfenahme des auf 10200 THIr. angenommenen eisernen Bestandes aus den
laufenden Einnahmen hat getilgt werden können, ohne daß es einer besondern Umlage bedürfte.

Für das Jahr 1856 würde der seitherigeZuschuß zu den Armenbedürfnissenzwar vorsorglich um
2450 Thlr. erhöht, bei der andauernden Theuerung indessen, welche sowohl durch Vermehrung der Unter¬
stützungsbedürftigen, als auch durch Vcrcheuerung der Wirthschaftsbedürfnisseder Armenverwaltung nach¬
theilig wirkte, hat mit der Etatssumme nicht ausgereicht werden können, es ist vielmehr eine weitere Mehr¬
ausgabe von 8172 Thlr 8 Sgr. 11 Pf.^) entstanden. Es ergiebt sich hieraus für die Armenverwaltung
die Nothwendigkeit, mit der größten Sparsamkeit in allen Zweigen ihrer Wirksamkeit zu handeln. Sie
glaubt zu der Erwartung völlig berechtigtzu sein, daß sie in diesen Bemühungen, sowie überhaupt in ihrem
Bestreben, alle irgend zulässigen Ersparungen in den so hohen Ausgaben für Armenzweckeherbeizuführen,
dadurch unterstützt wird, daß die leider fortwährend von allen Seiten an sie gerichteten, theilwcise nicht
vollständig begründeten Unterstützungsanträge in Zukunft auf diejenigen Fälle beschränkt werden, in denen
eine Unterstützungunbedingt nöthig ist und in der Verpflichtung der Gemeinde liegt.

Alle die erwähnten Mehrausgaben haben es möglich gemacht, während der Theuerungszeit die Armen
der Gemeinde in dem erforderlichen erhöhten Maaße zu unterstützen. Sodann ist durch den erwähnten
Ankauf von Lebensmitteln deren Marktpreis zum besondern Vortheil der ärmertt Klasse wesentlich ermäßigt
worden, während der Betrieb der Suppenanstalt eine weitere namhafte Unterstützunggewährt hat. Letztere
war in vier verschiedenenLocalen vom 23. Dezember 1855 bis 15. März 1856 thätig, und vertheilte
während dieser Zeit 93864 Portionen von einem Quart, zu 8 Pf. die Portion, deren Selbstkosten17 Pf.
bettugen, so daß, da auch die für die Suppcnanstalt seither abgehaltenenSammlungen freiwilligerBeiträge
ausgefallen sind, sich die bereits erwähnte Zubuße von 1652 Thlr. 27 Sgr. 5 Pf. ergiebt.

Das Krankenhaus, welches mit dem Beginn des Jahres 1856 in der Person des Herrn Nr. Zens
einen netten eifrigen und umsichtigen Anstaltsarzt erhielt, zählte am Schlüsse des Jahres 1855 59 Kranke,

in 1856 kommen hinzu .... 541 „
Summa . . .600 „

mit 24116 Verpflegungstagen.
Genesen sind 502 Kranke, gestorben40, in Behandlung verblieben 58.
Es betrugen die Verpflegungstage:

1852 ...... 15613
1853 ...... 17821
1854 ...... 18748
1855 ...... 22418
1856 wie erwähnt . . 24116

In dieser Zunahme der Verpflegungstage, ermöglichtdurch Einrichtung von 20 neuen Betten, liegt
eine weitere Ursache der oben bereits angegebenenÜberschreitungen des seither auf die geringere Bettenzahl
berechnetenEtats des Krankenhauses, die andrerseits in der vermehrten Rückerstattungaufgewendete Wege¬
kosten eine theilwcise Deckung finden.

Das Pflegehnus zählte Ende 1855 ...... 7? Personen
In 1856 wurden aufgenommen . 20 „

Summa. . 97 ^7^
Von diesen starben . . 16
wurden entlassen ... 2

Summa .18 „
____ verblieben also Ende 1856 79^ Personen.

') Diese« Betrag entsteht aus folgenden Mehrausgaben:
Spenden in Geld und Naturalien .... 2900 Thlr.
Arzneikosten, . .......... 300 ,
Schulausgaben ........... 750 „
Zuschuß zur Suppenanstalt in 18«/« . . . 1650 »
Kranken- und Verpstegungshaus ..... 2^00 ,
Verschiedenekleinere Ausgaben ..... 450 ,

W
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Der Zuschuß der Armenkasse zu den Bedürfnissen des Kranken» und Pflegehnuses ist für 1857 wegen
-der niedrigern Preise der Wirthschaftsbedürfnissevon 11172 Thlr. 29 Sgr. 5 Pf. anf 9802 Thlr. 6 Sgr. 3 Pf.,
also um 1370 Thlr. 23 Sgr. 2 Pf. vermindert, das Gehalt des Verwalters und der Lohn des Gesindes
der Anstalt ist wegen deren erweiterten Wirksamkeitentsprechend erhöht worden.

Das Substanzvcrmögen der Armenverwaltung hat sich dadurch verändert, daß der aus dem Hofrath
, Eulertz'schen Vermächtniß herrührende Garten in der Iägerhofstraße zu 2220 Thlr. verkauft worden ist.

Sodann ist von dem Pos. 1 Tit. III des Armenetats mit 967 Thlr. 23 Sgr. 9 Pf. aufgeführten Landes¬
herrlichen Beitrage eine Rente von 90 Thlr. mit 2250 Thlr. abgelöst worden, während der Rest von
877 Thlr. 23 Sgr. 9 Pf. durch die Staatsregierung auf 846 Thlr. 23 Sgr. 3 Pf. näher berechnet ist
und nach Abweisung des von der Stadt im Prozeßwege geltend gemachtenRechtsanspruchs als Gnaden¬
geschenk anerkannt werden mußte. Die Beträge von 2220 resp. 2250 Thlr. sind bei den Activcapitalien
rentbar angelegt.

Sodann ist das neben dem St. Hubertushospital in der Neustadt belegene Rahrsche Haus nebst
Garten für 7000 Thlr. angekauft worden, um hierdurch für den immer dringender werdenden Neubau eines
allgemeinen städtischen Kranken- und Verpflegungshauscs das nöthige Terrain zu gewinnen.

«lcheuwesen. An die durch Abgang des Herrn Pfarrers Krafft erledigte Pfarrstelle der hiesigen evangelischen
Gemeinde ist der Herr Pfarrer Roffhack von Mors berufen worden.

Schulwesen.

und Czech aus Breslau wieder ergänzt worden.
Die Frequenz der Realschule:st von 180 Schülern auf 190 gestiegen.
Für den Neubau einer Realschule ist der in der Pfannenschoppenstraßeliegende, 2 Morgen 1 Ruthe

uß haltende Garten der Erben Batz für den Preis von 5400 Thlr. erworben und eine Concurrenz30 Fuß
für die Einrcichung von Bauplänen angeordnet worden.

Die Handwerker-Fortbildungsschule wurde von 327 Schülern besucht, welche in 6 Klassen, durch
6 Lehrer im Schreiben, Lesen, Zeichnen, Mathematik und deutscher Sprache wie seither unterrichtet wurden.

Das Marschulgcbäude ist am 10. Nov. feierlich eingeweiht und in Gebrauch genommen worden.

Vulwesen. Größere Gemeindebauten haben, mit Ausschluß des Marschulgebäudes, im Jahre 1856 nicht statt-,
gefunden. ,5^

Reu gepflastert wurden die Neubrück-, Kurze-, Andreas- und Krämerstraße.
Die Legung von Haustein-Trottoirs ist durch Ihre unter dem 15. April ausgesprocheneBegünstigung

bei von jetzt ab erfolgender Anlegung solcher Trottoirs, die Rinne in Hausteinen auf städtische Kosten zu
legen, wesentlich gefördert worden. Es sind 4250 laufende Fuß Rinnen und Trottoirs im Jahre 1856
gelegt und viele Anmeldungen für 1857 erfolgt.

Mit Rücksicht hierauf haben in den Etat pro 1857 die muthmaßlichen Kosten der Rinnen mit 1200 Thlr.
neu aufgenommen werden müssen.

Ebenso sind in den Etat 4000 Thlr. für den Neubau der Brücke in der Wasserstraße vorgesehen
worden, welche die Stadt vertragsmäßig in diesem Jahre ausführen muß, da der Herr Rentner Henou-
mont die Schüttung des Straßcndammes beendigt hat.

Zur Herstellung der Goltsteinstraße sind 500 Thlr. ausgeworfen. Es wird diese Arbeit im Laufe
des Jahres 1857 begonnen und voraussichtlich Ende 1858 beendigt sein.

Am Rheinwerfte sind in Folge des Stromanfalls und Eisganges bedeutendeVorschüttungen noth¬
wendig geworden und sind die Kosten hierfür mit ungefähr 1000 Thlr. in ro«. 9, Tit. V des Etats
vorgesehen.



An directen Communalsteuern wurden erhoben:
1854

Thlr. Sgr. Pf. Thlr.
1. Einkommensteuer. . . 47178 18 9 49018
2. 33</3 resp. 25«/« Zuschlag

zur Grundsteuer . . 9324 28 9 7802
3. desgl. zur Gewerbesteu er 3954 1 — 4064

1855 1856
Sgr. Pf. Thlr. Sgr.

14 5 51682 25

24
4

'2 7849
1 4044

10
6

Pf.
11

,
5
4 ,

,^

12
10V.

60457 18 6 60885 12 8 63576
oder pro Kopf der Bevölkerung . 1 11 ^ 1 11 22/3 1 11

Unter dem 30. Dezember ist ein neues Regulativ für die Erhebung der Communal-Einkommcnstcuer
erlassen worden, welches auf Grund der Städteordnung vom 15. Mai 1856 die Steuerpflichtigkeit der
juristischenPersonen und der auswärts wohnenden Grundbesitzerfeststellt. In Folge dessen hat das Soll
dieser Steuer auf 57300 Thlr. erhöht werden können, mit welcher Summe dieselbe'in den Etat pro 1857
vorgetragen ist.

Auch für die Erhebung des Einzugsgeldes ist auf Mund der Städteordnung unter dem 15. August
ein neues Regulativ ergangen, welches jenem Gesetze entsprechend, die Niederlassung Hierselbst von der vor¬
herigen Zahlung eines Einzugsgeldes von 20 Thlr. abhängig macht. Hoffentlichwird es hierdurch gelingen,
den Zuzug unbemittelter und verarmter Personen, besser als es seither möglich war, zu verhindern.

Das Einzugsgeld hat eine wirkliche Einnahme geliefert:
1853 von . . . 1480 Thlr. — Sgr. - Pf.
1854 „ . . . 2366 „' 1 „ 8 „
1855 .....2526 „ 4 „ - „
1856 .....2857 „ 2 „ 3

z

, '.Willi

„ 23 „ 11 „
„ 2? „ 3 „

'

, ,
Der Ertrag aus der Mahl- und Schlachtsteuer hat erfreulichzugenommen. Es wurden erhoben:
1. Für den Staat

32316 Thlr. 6 Sgr. 5 Pf.
3387?
36867

19573 „ 2 „ 1 „
19245 „ 29 „ — „
21140 „ 13 „ 2 „

,, 3 „ 2 „
„ 24 „ ^ „

s

>

1854 . . .'
1855 . . .
1856 . . .

2. Für die Stadt 50°/« Zuschlag
1854 . . .
1855
1356 . . .

Außerdeni V,? der Mahlsteuer
1854 . . .
1855 . . .

6953
6698

1856 . . . 7655 „ 11 „ 4 „

Der
!''!

Bestand an Einlagen bei der Sparkasse betrug am Schlüsse des
Jahres 1855 . . 159053 Thlr. 25 Sgr. 1 Pf.

,m ^«yre 1856 sind hinzugekommen^^5271^^12^„^^
Summa 214325 „ 7 „ 8 „

dagegen zurückgezogen . . . . . 44208 „ 16 „ 8 „
also Bestand ........ 170116 Thlr. 21 Sgr. — Pf.

Der Gewinnüberschuß der Kn<,vf<,ss? ^^ränt f,'i^ d,> ^^?
1854
1855

und hat der Reservefonds gegenwärtig' die Höhe von 27400 Thlr. erreicht.

Sparkasse
und

Veihnnstlllt. «ME



- 10 -

.md>
Einen Antrag, die Wirksamkeit der Sparkasse auch auf Darlehen gegen Bürgschaftsstellung und

Discontiren von Wechseln auszudehnen, haben Sie, meine Herren, als dem ursprünglichen Zwecke des
Instituts nicht entsprechend und gefahrbringend für dasselbe abgelehnt.

Bei der Lcihanstalt befanden sich am Schlüsse des Jahres 1855 . . 28648 Pfänder
hinzugekommensind in 1856 ................ 62426 „___

Summa.'". 91074 „
dagegen zurückgezogen.................. 63823 „
Bestand Ende 1856 .................' V 27251 Pfänder

Der Vorschuß auf Pfänder betrug am 1. Januar 1856 53710 Thlr.
am 31. Dezember 1856 ........... . 50255 „ ^

mithin weniger . . 3455 „
Der Gewinnüberschuß der Leihanstalt stellt sich in den 3 letzten Jahren, wie folgt:

1854 . . . 2006 Thlr. 2 Sgr. — Pf.
1855 . . . 2101 '„ 21 „ 3 „
1856 . . . 2130 „ 8 „ — „

»^»w^on Das städtische Activ-Vermögen hat den am Schlüsse dieses Berichts näher nachgewiesenenZuwachs
von 14,961 Thlr. 20 Sgr. 5 Pf., (worunter 2220 Thlr. durch Verkauf eines Grundstucks und 2250 Thlr.

?fp,5!l^:

329,300 Thlr.,
10,300 „

durch 'Nentenablösung), erhalten.
Anlangend das Passivvermögen, so betrug die GemeindeschuldEnde 1855 .

hinzugekommen sind im Laufe des Jahres zum Neubau der Marschule . . .
Summa 339,600 Thlr.,

dagegen wurden abgetragen ................... . . 6,000 „
"bleiben 333,600 Thlr.

Das Grundvermögen der Stadt ist durch den Ankauf eines für den Neubau der Realschule bestimm¬
ten Gartens in der Pfannschoppenstraßevon 2 Morgen Größe, sowie durch die Erwerbung des Rahr'schen
Hauses in der Neustadt vermehrt worden. Der Kaufpreis für das erstbczeichncte Grundstück von 5400
Thlr. ist aus der laufende Einnahmen berichtigt worden, jener für das Rahr'sche Haus von 7000 Thlr.
wird erst im Jahre 1857 fällig und in der Veimögens-Uebersichtdesselben zur Verrechnung kommen.

Sodann hat die Gemeinde einen 4 Ruthen 55 Fuß haltenden Platz hinter der Natingermauer zum
Preise von 253 Thlr. 17 Sgr. 8 Pf. erworben und denselben, wie Pos. 11, Tit. II. des Etats nachweist,
durch Verpachtung zu 12 Thlr. jährlich nutzbar gemacht.

Veräußert wurde ein Grundstück der Armenvcrwaltung, der aus der Grabensee'schcn Erbschaft herrührende,
in der Iägerhofstraße belegene Garten. Derselbe hat die Summe von 2200 Thlr. aufgebracht, welche bei
dem Capitalvermögen der Armenverwaltung in Zugang gebracht ist.

Anlangend die laufenden Einnahmen und Ausgaben, so hat der am Schlüsse des Jahres 1854 vor¬
handene Uebcrschuß von 12,700 Thlr. im Jahre 1855 wegen der bedeutenden außerordentlichen Ausgaben
dieses Jahres sich nicht vermehrt, vielmehr die Resultate des Jahres 1856 in Betracht gezogen, am Schlüsse
desselben sich nach dem neuesten Abschlüsse auf 9917 Thlr. 12 Sgr. 7 Pf. vermindert. (In dem etwas
früher aufgestellten Etatsentwurfe ist die Summe zu 10,200 Thlr, angenommen.) Die Ursachen hiervon
liegen in den auch im Laufe des Jahres 1856 entstandenen außerordentlichen Ausgaben, namentlich für
Legung von Hausteinrinncn, Zuschuß zum Bezirksstraßenbaufonds, Ausarbeitung des Projektes der Ruhr-
thal'Eisenbahn, Erhöhungen der Lehrergehälter, Entschädigung für im Lagerhaus verdorbene Waaren, An¬
kauf des Bauplatzes für die Realschule und der Baustelle hinter der Natingermauer, Abzäunung der Golt-
steinstraße, Neubau eines Revisionsschuppens, für welche die Mittel im Etat nicht vorgesehen und zu deren
Deckung nach Abzug der Mehreinnahmen von etwa 11,400 Thlr. dem genannten eisernen Bestände die
Summe von 2800 Thlr. entnommen werden mußte.
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Der Etat pro 1857 schließt in Einnahme und Ausgabe zur Summe von 164,700 Thlr. ab, also
22,700 Thlr. mehr, wie der von 1856.

Das Nähere hierüber ergibt folgende Zusammenstellung:

Einnahme.
^,. Erhöhungen.

?it. II. Mehreinnahme aus dem Grundvermögen. ....
„ III. Desgl. aus dem Marktstanb- und Werftgelde,Aichungs-

gebühren ..............
„ IV. Desgl. an Zinsen von Activ-Kapitalien. . . . .
„ V. Desgl. an directen Steuern .........
„ VIII. Gewinn der Leihanstalt, Iagdpachtgelder, Miethe für

das Polizei-Lokal, Gebühren für Aufenthaltskarten,
Beitrag zu dem Brückenbau in der Wasserstraße«.

Bestand aus 1856 und vorher . .......

254 Thlr. 5 Sgr. - Pf»

2,74^ „ „ „
18 „ 5 „ 7 „

7,800 „ - „ - „

1,792 „
10,200 „

"
,/

lit. I. Grundrenten .
„ VII. Realschulgelder .

L. Verminderungen.
. . . 8 Thlr. 3 Sgr. 9 Pf.
. . . i7v ,, 15 „ „

22,806 Thlr. 18 Sgr. 9 Pf.

10s „ 18 „ 9 „
bleibt Einnahme-Erhöhung von 22,700 Thlr. — Sgr. — Pf.

Ausgabe.
Erhöhungen.

lit. I. Verwaltungskosten:Gehaltserhöhung des Stadtkassen-
Rendanten, Gehalt eines Kassengehülfen;Löhne der
Krahn-Arbeiter ............

II. Polizeikosten: Miethe des Polizeilokals, Gebühren für
Aufenthaltskartm:c. .

IV. Zinsen- und Schuldentilgung
V. Baufonds .....

VI. Defizit der Armenkasse . .
VIII. Für Schulzwecke . . . ,

IX. Insgemein ,

1,420 Thlr. - Sgr. - Pf.

' '
Summa

1,220
618

4,110
14,300

200
2,172

Mit

L. Verminderungen,
lit. VI. Zuschuß an die Armenverwaltung zur Bestreitung der

laufenden Bedürfnisse .........
bleibt Ausgabe-Erhöhung . .

der EinnahmeErhöhung übereinstimmend.
Der Stand der einzelnen Fonds ist folgender:

24,040 Thlr. - Sgr. - Pf.

1,340 „ ^- „ - „
22,700 Thlr. — Sgr. — Pf.

»

^ .

^V.^
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der im Jahre 1856 bei den verschiedenen im Gemeinde-Etat und Etat der Armen-Verwaltung
für 1857 nachgewiesenen Fonds stattgefundenen Veränderungen.

!
Bezeichnung.

H. Gemeinde-Etat.

1. Verschönerungsfonds .
2. Einzugsgelder... . . .
3. PcnsiMsfonds der Real-

Schullehrer ....
4. Wittwen-Untcrstützungs-

fonds der Ncalschullehrer
5. Reservefonds der Spar¬

kasse .......
6. Fricdhofsfonds . . .
7. Ueberschuß der Industrie-
' Ausstellung ....

L. Etat der Armenkasse.
1. Allgemeiner Armenfonds
2. Fonds für den Neubau

eines Kranken- und Ver-
pflegungshauses ...

3. Waisen - Stiftung, Frie¬
drichsstadt .....

4. Trinkaus'sche Stiftung .
5. Fonds zur Unterstützung

der Angehörigen einberu¬
fener Landwehrmänner .

6. Desgleichen der Ucber-
schwemmten ....

Zusammen'

Bestand
Ende Jahres

1855.
Thlr. Sgr. ^ Pf.

7800
5950

1700

107

22400
2900

5000

65611

2667

545
548

1300

318

7

20

26

11
17

Zugang. Abgang.

Thlr, Sgr. Pf„

N6848, 26 !10

230
3279

200

12

5000
1173

200

4470

244

74
27

25
7

2

23
26

63 18

15 22

7')
112)

8

10

Thlr. Sgr. Pf.

9

11

>

— I ——

30

/

—

Mithin Bestand
Ende Jahres

1856.
Mr. Sgr. Pf,

14991> 20 > 5 30

8030j 25
9229 7

1900

119

27400
4073

5200

70081

2911

620
546

1363

333

13

7

20

28

4
13

21

24

7
11

10

2

3

4
9

10

3
131810! 17

<) Aus dem Verkauf einer Baustelle.
2) Worunter 422 Thlr. 5 Sgr. 8 W Rückständeaus 1855 und rstro.
H Unterstützung einer Wittwe. , , , .

<^

Düsseldorf, den 31. Dezember 1856.
7,nmD n6 sin«

Der Bürgermeister
Hummers.
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8
9

10

11
12

13
14

15
16

17
18
19
20
21
22
23
24

Etat tter 5tM MMors
für das Jahr 1837.

Ginn ahme.

?it. I. Grundrenten.
summa per «e ..... .

lit II. BestimmteEinkünfte aus dem
Patlimoninl-Velmögen.

Pacht von den Lagerplätzen auf dem Rheinufer
an der Reuterkaserne ....

desgleichen vor dem Bcrgerthore .
Von der Hafcnward und dem Holzplatze am

Sicherheitshafcn . . . . .
Von den Plätzen für die Schuppen an den

Landungsplätzen der Dampfboote ! .
Von den Vadehäuschcn auf dem Rheine
Von der Bleiche am Hofgarten . i .
Von den Gemeindeländereien in Golzheim,

Flingern, Derendorf und am Cöln-Mindener
Bahnhofe . . . . .

Vom Ananasbergc .....
Vom Eiskeller......
Von einem Platze im Hofgarten vor der Villa

miova ......

desgleichen hinter der Ratingermauer
Aus dem Verkaufedes Grases und Holzes auf

der GolzheimerInsel ....
desgl. in den städtischen Promenaden
Von der Fischerei im Vinnenwasser der Golz¬

heimer Insel .
desgl. in den Stadtgräben

'

Von der Stadtwaage, dem Holz- und Kalk-
maaßc, sowie der Butterwaage .

Pacht von der Hofmühle . . . .
„ „ „ Pllltzmühle . . . .

Miethe vom alten Kanzleigebäude.
„ „ Gouverncmentshause .
„ von dem Hause auf dem Rheinwerfte .
„ von der Schlachthlllle
„ von einem Raume im Filial-Lagerhause

von dem Commisbackhause.
Zu übertragen

Etats-
Quantum

von
1856.

Thlr. Sgr.Pf.

Für das
Jahr 1857

sind
festgesetzt.

Thlr. Sgr.Pf.

Bewertungen.

"s

10

324

1696

180

123
20

178

20 1

15

23
50
97

1300
370

34
99

216
955
855
800
650
405
300

65

29

2'16 4

8746>l8j 6

344

169«

180

123
20

152

39
50
97

12

1403
480

34
99

216
955
855
800
650
405
300

12

15

eous, Tit. IV. POL. I.

Mehreinnahme aus Neuvev
Pachtung.

6

9000l23,! 6

Mindereinnahme wegen Kür,
zung des Pachtobjeetes.

Wie zu I.

Der Vertrag ist in Folge Er¬
weiterung der Straße auf¬
gelöst.

Der Platz ist neu angekauft^
und verpachtet.

Nach dem Durchschnitt,
desgl.

Das Mehr durch Vermiethung
noch eines Raumes.

AM«.

, ^, ,'«, -

>

DM
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Etats-
Quantum

Für das
Jahr 1857

^ Ginnahme, i 8 l ?<ln von
1856.

sind
festgesetzt.

Bemerkungen.

Thlr. Sgr.Pf. Thlr. Sgr.Pf

Uebertrag lit. II. ^ 874t 18 6 9000 23 6
25 Miethe uon einer Wohnung in der Andreas-

Freischule >. . . l I I . ------U -— — 4N —
26 Miethe von dem Neinigungsschuppenin der

45
i .M

Blumcngllsse ...... 45 — — —
27
28

Miethe einer Wohnung im Lagerhause . 2c — 20
„ von dem Theater-Büffet und dem Con-
ditorstand !. . . ,. 42 — 42 — —

29 „ von dem Rathhauskeller . 8 — 8 — —
30 „ „ „ untern Theile des Vergerthors 16 — 16 — — ,
31 Entschädigungs-Rente für das aufgehobene

Pflasteigeld-Eihebungs-Recht . . l 2298 6 6 2298 6 6 '
Summa 1'it. N. i

lit. IN. Unbestimmte Einkünfte von Patlimo-

11215 25 — 11470,—!—

nilll-Vermögenund Gerechtsamen
1 Standgeld uon den Jahr-, Gemüse- und Vieh-

Märkten .... 3741 — — 4136 — — Nach den Durchschnittsertra-
gen; das Mehr von den
Gemüfemärkten.

2 Von der Qbstwaage ..... 18 — — 18 — —
3 Gebühren für Auszüge aus den Civilstands-

Registern ..:... 3 — — 3 — —
4 Veläutungsgelder ..... 18 — — 21 — — Durchschnittsberechnung.
5 Aichungsgebühren ..... 140 — — 223 — — desgl.
6 Werftgeld uon Geriß, Holz, Steinen :c. 4500 — — 5600 — — desgl.
7 desgl. von Handelsgütern .... 12400 — — 13000 — — desgl.
8
9

Krahngelder ...... 2300 — — 2570 — — deSgl.
Waage- und Arbeitsgcld .... 2180 — — 2340 — — desgl.

10 Für Aufsetzen der Handelsgüter 38 — — 45 — — desgl.
11 Lagerhausgebühren .....

Summa lit. III.

lit. IV. Zinse« uon Activ-Kapitalieu.

1380 — — 1504 — — desgl.
26718j—,- 29460!- —

1 Von einem Kapital von 200 Thlr.. 1 24 5 10 — — Das Mehr durch Umwandlung
einer Rente in eine D»r-
lehnsschuld. 0«ut. lit. I.

2 desgl. von 103 Thlr. 17 Sgr. 1 Pf. . 4 4 3 4 4 3
3 Von den Substanzgeldern des Verschönerungs-

Fonds,' ....... 390 — — 400 — —> Dem Fonds sind weitere 200
Thlr. zugewachsen.

4 Von rentbar angelegten Einzugsgeldern .
Summa ^it. IV.

225 — 225
620 28> 8 639j ^, 3
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- Etats- Für das

Einnahme
Quantum Jahr 1857

^ von sind Bemerkungen.
185 6. festgesetzt.

Thll. Sgr.Pf. Thlr. Sgr.Pf,

lit. V. Commnnal Steuern.
1 Communal-Zuschlag zur Grundsteuer 25»/^ 7800 — — 7850 — — Nach der Heberolle.
2 desgl. zur Gewerbesteuer 25"/„ 4100 — — 4150 — — desgl.
3 Communal-Einkommensteuer . . . 49600 — — 57300 — — Wegen das Mehr eoul. Verw.-

Bericht.
4 Kommunal - Zuschlag zur Mahl- und Schlacht¬

steuer 50"/n ...... 21000 — — 21000 — — Muthmaßliche Einnahme.
5 Ein Drittel der Einnahme an Mahlsteuer

Summa lit. V.
7300 — — 7300 — — desgl.

89800,— — 97600!-

?it. VI. Militair - Vorspanns-Mundtierpfiegungs-
n üd Sermsgeldcr. .

1 Militair-Vorspannsgeldcr .... 90 — — 90 — —
2 „ Mundveipflegungsgelder . . I. 1000 — — 1000 — —
3 „ Servisgelder .....

Summa lit. VI. ^ ^

800 — — 800 — -^
1890 -!- 1890 —!—

IN. VII. Einnahme für die Realschule.
1 Inscriptions- und Schulgelder und für den Turn¬

unterricht ...... 3824 — — 3738 — — Durchschnittsberechnung,
2 Zuschuß aus dem bergischen Schulfonds . 600 — — 600 — —
3 Beiträge der Lehrer der Realschule zum Pen-

sions-Fonds . 70 22 6 59 15 — Das Weniger wegen Vakanz
!—„-^«-»»»^.—.„^—i von Lehrerstellen.

4 Zuschuß der Gerueinde zu demselben . , ./. 70 22 6 59 15 — desgl.
5 Zinsen von den Substanzgeldern des Pcnsions-

Fonds . ... . i 85 — 95 Der Fonds hat sich um wei¬
tere 200 Thlr. vermehrt.

6 desgl. des Unt :rstützungs-Fonds der Lehrer-
Wittwen

Summa lit. VII.
5 — — 5 — —

,4655 15>- 4557!- '

lit. VI« . Sonstige Einnahmen.
1 Einnahme aus der Benutzung der Schwimm-

Anstalt . l^ . . '' .t . 600 — 600 — — .
2 desgl. der Vade-Anstalten in der Neustadt und

an der Golzheimer Insel .... 20 — — 10 — — Muthmaßliche Ginnahme.
3 Erlös aus dem Verkaufe von Grabstellen auf

dem städtischen Kirchhofe .... 400 — — 400 — —
4 Zinsen von den Substanzgeldern des Friedhof-

Fonds ....... 145 — — 145 — —
5 Ertrag aus dem etwaigen Gewinne auf die

Actien des Kunst-Vereins .... 50 — — 50 — —
6 Gewinn der Leih-Anstalt für 1856 1524 26 6 1753 20 6 Nach dem Etat der Leihanstalt.
7 Civil-Vorspannskosten .....

zu übertragen

160 — — 160 — — Durchlaufend.
2899 26 " 3118 26 6

W

«WW
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äk Ginnahme.

Uebertrag ^it. VIII.
Pachtgelder von Jagden . . . l.

Einzugsgelder. ......
Zinsen von dem Ueberschusse der Industrie-

Ausstellung . . . . . l
Beitrag der Mitglieder des Handelsstandes zu

dem Zuschüsse an die Königliche Bank, Be¬
hufs Errichtung einer Bank-Commandite

Miethe von Wohnungen der Beamten in dem
Lokale der Bank-Commandite

Ginnahme von dem Wollmarkte

Ertrag aus der Untcruermiethungeines Theils
des Polizeilokals .....

Einnahme aus Gebühren für Ertheilung von
Aufenthalskarten . . ! .

Sonstige nicht vorherzusehende Einnahmen
Rentner HenoumontBeitrag zu den Kosten des

Neubaues einer Brücke in der Wasserstraße .
Aus Mehreinnahmen und Ersparnissen in den

Vorjahren gebildeter Bestand
Summa 2?it. VIII.

Etats-
Quantum

von
1856.

Thlr, Sgr.Pf.

Für das
Jahr 1857

sind
festgesetzt.

Thlr. Sgr.Pf.

Vemertungen.

9
10

11

12

13

14

15

16
17

18

Wiederholungder Einnahme.
lit. I. Grundrenten

II. BestimmteEinkünfte
III. Unbestimmte Einkünfte .
IV. Zinsen von Activ-Kapitalien.
V. Communal-Steuern

VI. Militär-Vorspanns- «. Gelder
VII. Einnahme für die Realschule

VIII. Sonstige Einnahme
Summa der Einnahme

2899

2000

250

428

160
350

557

26

7089 1 3 19081 9,

10 20 1 2 16
11215 25— 11470 —
26718 — — 29460 —

620 28 8 639 4
89800 — — 97600 —

1890 — — 1890 —
4655 15— 4557 —
7089 1 3 19081 9

142000 ^ - 164700 -!

3118
573

,2000

250

428

160
70

500

300

681

800

10200

26

12

6

11

Das Mehr durch Neuvev
Pachtung.

'!: .IV .M ,
Es ist nur die Netto- statt

der frühern Brutto-Ein¬
nahme vorgetragen.

c°ns, Ausgabe ?it. II. ?»«, 2.

Durchlaufend Onol. Ausgabe
Nt II. ?0L.

Einmalige Einnahme,

vnul. Verwaltungslericht.



Etats- Für das
Quantum Jahr 1857

HK. ynuN'imzK Ausgabe.! von sind ,. Bemerkungen.
1856. festgesetzt.^ Thlr. Sgi.Pf. Thlr. Sgr,Pf,

lit. I. Verwaltnngs-Kosten. ,>,v

^. Central-Verwaltung. ,
1 BürgermeisterHammers . . . ^ - ll500 — — 1500 — —
2 Für den besoldeten Beigeordneten . l 500 — — 500 — —
3 Zur Beschaffung, von Schreibhülfe zur Dispo¬

' ,
sition des Bürgermeisters .... 2500 — — 2500 — —

4 Stadtdiener incl. ^ Bekleidung. 31? 15 6 317 15 6
5 Zur Beschaffung der Personenstands - Register,

von Feuer, Licht, Schreibmaterialien,Druck¬
.

sachen lc. l^! ...
Summa H.

L. Verwaltung der Rhein-Intraden.

1052 14 6 1052 14 6
5870 ->- 5870,— —

6 Obcraufseher ...... I 400 — — 400 — —
7 Oberkrahnmeister. . . . . ^ 350 — — 350 — —
8 Vier Krahnmeister zu 245 Thlr., einer zu

220 Thlr. . . . . 1200 — — 1200 — —
9 Lagerhaus-Verwalter ..... 300 — — 300 — —

10 Werft-Aufseher . . . ... 180 — —' , 180 —' —
11 Kosten der Bekleidung..... 16 i5 — 21 15 —
12 Zur Heitzung und Erleuchtungder Dienst-Loka- '

lien, zu Schreibmaterialien,Drucksachen :c. . 139 15 — 138 15 —
13 Kosten der Nachtwachen im Freihafen und auf

dem Rheinweifte ..... 150 — — , 160 -—>—^ ,Die höhere Einnahme d«
14
15

Löhne der Krahnarbeiter ....
Löhne der Lagerhausarbeiter....

2034
800 — —

2350
1030 -

/ Weiftintraden zu Nt. III.
l bedingt auch eine höhere
I Ausgabe an Löhnen.

16 Sonstige nicht vorherzusehende Ausgaben 50 — — 50 — —
1? Heubes, Rhein-Commissar, Pension 400 — — 400 — —
18 von der Wippel, Werftaufseher desgl.

Summa L.

<ü. Stadt-Kasse.

, — — — 60 — —

60201- — 6640 -

19 Stadtrentmeister vonFranz ^650 — — 950 — — Nach besonderer Bewilligung.
20 Zur Besoldung eines Kassen-Gehülfen .

Summa <ü.

v. Pensionen.

— — — 500 — — desgl.
650- 1450 — —

21 Stadt-Sekretair Schmitz . ' .
Summa per 86 0.

300 — — 300 —

hiezu „ 0. 650 — 1450- —
L. 6020 — 6640 — —

Summa lit. I.
5870 — 5870 — —

12840 !^ I" 14260 l— !-

W 5 ,
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M 3lu$ga6e
ö

<5tat8*
Duantum

»on
185 6.

at)lr. ©gr.SPf.

gür ba§
3a^x 1857

finb
feftgefe|t.

5Ef)lr. ©gt.^f.

»emettoge«.

1
2

3
4
5

6
7
8
9

10

11
12
13
14
15
16
17

18

19
20

21
22
23

24
25
26
27
28
29

30

31
32
33

Tit. IL foltjetfoften.

SßoIiäei=®irector, guJjrfoften*(5ntfdjäbigung
SKietlje bet Sofalien be§ spottjefcSfaiteS .

$oIijei*®ircctor, 23üreautoften
23üreau=Srfürberniffe .
©rei $ßofi5ei*Sommiffarien, einer ä 600 3$Ir. ;

einet ä 500 SEfjlr. unb einet h 400 Sf)It.,
5ßoIijei=©ec'retait ......
®efinbe*©ecretait. . )t. rO i
gut ©c^teifcljütfe. . . rT~ •
gut bo§ (Simoo{Nter=$0Jeibe*9(mt
£>ie (Sinnaijme naclj Tit. VIII. Pos. 15 jut

fcefferen 3temunetation bet Sßotijei * SBüreau«
Beamten ju Pos. 6, 7, 8, 9, 11, 12.

3*Bötf 5ßoltjeU©ergeanten....
5poÜ5ets© attcn*3Iuf fei; er . .
#ülfg*©arten<2tuffeljer .

.
'

SQJarftmeifter
£affcnmciftcr .....
^ut llnifortnirung bet SßoIijeUDffiätanten l
2Kie%@ntfiI)äbigungcn an eilf SßoIijei=©ergean=

ten unb ben SRorftmetftet l
3ut SRemuncration bet SBädjter auf ben !yat)r=

SOMrften. ~ L—| [
gut 3nftanbl)aftungbet geuer*2öfdjgerätljf<i)aften
3ur 23cfotbungbet 33ranb* unb ©t($erl)eit&

2ßocf)c ] ......
Soften bet ©trafjenoclcucfytung
gut bie Steinigungbet ©trafen .
gut bie 3nftanbt)altung ber ftäbtifdjenSfcljiran*

ttfjren . L^| —j)j 9fo ~|— i . : |

3ur SBefotbung »on aäjt gturfctjüisen . |
Soften be§ Stidjatnteg .....
93etpfIcgung§foftcn bet $öIi$ei»3Serurtt)cittcn
Soften ber ©efammt-^m^fungen. . ..—_1
SeetbigungSfoftcitangcta.nbetet Setzen .' l
Soften bei SBeaufjtdjtigimg unb ^nftanb^attung

bet 33abcplä|e. . . 1 .
9Setfcf)iebeneSoften, alß: für StüBpeIfuf)ten,

aufjetgetoöfynliiijeg Steinigen bet ©ttafjen «.
^altcmneiftct 3 u m ^ lt i ^ / $Penfion . I
$oItäei*©ergeantSpeterä, bito . <': l
SWarftmeifter Qikfa bito .

©unimct Tit. II.

200
350

100
700

1500
300
200
470

2426
180
146
250
250
439

340

38
760

1700
5020

795

203

320
HO
500
250
€0

287

71
120
120
132

12

29

20

26

8

11

18340|-

200
850

100
700

1500
300
200
470
300

300
2426

180

250
250

. 488

340

38
. 760

1850
5020

795

200

320
150
650
150
60

287

72

120
132

25

20

14

194601—1—

-I .liT

Sonf. einnähme Tit. YIII.
Pos. 14.

'ruf; £

. ' i-

ßonf. SSeitoattung8=S8eritt;t.

■

gafft auS.
:

SRacf) bem bteSjäJjttgenSurnuS

it

9Jaa) b. totiHit^en SBeMrefntffe.
gMfito©

■

SKacfj bem neu a6gef(i)lojJenen
(Eonttatte.

SBegen @i§6§ungb. (Sitmaljme.
üßaä) b. ttrirflidjen SSebütfniffe.

beägt.

©eiterten.
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M Üit)t!l3«l3<? 3ludgab e
miUtmi3.

ßtat§*
Duantum

»on
185 6.

SE$Ir. ©gr.spf.

pr ba§
3al;t 1857

feftgefe|t.
£$Ir. ©gr.gSf.

Stutcrfungen.

3

4

5

6

7
8

Tit. III. Steuern nub 9Uigaben.
(Staate unb Kommunal«©runbfieuerDon ®e»

meinbe=@runb=(5:igentf)um unb $euer*3Serftdje«
rung3=33eiträge

Summa per se Tit. III.

Tit. IV. 3tnfcn Don ben ©emeiitbe=Sd)nlben
unb §ut ©djnlben-Stfguug.

A. 3tnfen.

3tnfen «on ben neu attSgegeüenen <Stabt=D6tt*
gationen. L_ . . . . 3

P
B. ©djulbetttitgung.

3ur 9tü(fäa^lung auf bie neue ftäbtifdje 3tnletl)e
a. l°/o ber ausgegebenen Doli*

gattonen . . . . 3890 £t)tr.
b. bie burdj bie ütücfjafilung üon

554 DWigationen erfparten
Stufen . .... 2770 SE§&.

«Summa Tit. IV.

Tit. V. Sau* nub HnterljttltuttgS-Äoften.
©e^alt be§ ftäbtifdjen 23aume{fter§
3ur 3nftanb§attung ber ftäbtifdjen ©eoäuütfj*

feiten, sßumpen, SBrücfen,SEljoröerfdjIüffe,
<Sidjerljeit§geIönber unb fonftigen Anlagen
unb :ynftanbl)attungt>on Utenfitten

$£{)eater*9JJafd)inift,©eljatt für bie fedj§ ©om*
mer^SKonate ......

3ur 3,nftanbf/altung ber ©djttnmm * Stnftatt,
Söljne ber ©djttummWjrer

gür bie 2tufftdjt§fü6rung üfcer bie ißromenabens
Anlagen .......

©arten *2tuffet)erfür bte 33eaufftdjttgung ber
Sürfceiter .......

Soften ber Söelteibung beffetoen
3ur Untergattung ber ftäbtifdjen $promenaben=

3tntagen, ber SSrücten, Staune, ©djwanen*
fiäuScijen, lltenfitten ....

3u übertragen

645

16723

5998 20

10 16680

227221-

700

2800

210

650

200

204
18

1905

14

10
6687|24| 3

645

6660
23340

700

3200

210

650

100

204
15

2000

29

7079I29| 3

i

SBeniger toegen SSerminberung
ber ©Bulben.

Sßadj bcm fjseäietten ffioffen
2tnf($lage.

sTCod)b. bleSjäDrfgenStatut«

9fadj bem fpejiellett Sofien:
Stnfd^Iage.

^JmSse

1

|
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®tat§* pr ba§Itö Quantum 3at)r 1857
M 51 n ö q a b c. Bon finb Bemetfungen.

185 6.
££)lr. ©gr.SPf.

feftgefe^t.
5,611. ©gr.SPf.

Uefcertrag Tit. V. 6687 24 3 7079 29 3 jii m
9 3ut Snftanbfyaltung ber ßagerljäufer, be§ 2ßerf=

te8 unb 9W)emufcr§, ber (Sm&fang§= unb Sraljn=
JjäuScfcen, ber Sßaagen unb (Setmdjte . 2480 — — 3600 — — 9Jad) bem forteilen $ojlen=

Stnfc&lage-
10 Sßegewärter incl. Soften ber SSefteibung . 195 29 3 195 29 3
11 3«r Unterhaltung ber gepflafterten unb unge*

»ftafterten ©trafen, ber öffentlichen Sßlä^e
unb ber ßomnumatioege . 13000 — 1— 9900 — — beSgt.

12 3um Sfteufcau einer 23rücte in ber Sßafferftrafje — — — 4000 — — Sonf. 2}ertt>aItungg=SBeTtdjt.
13 3«r §erfteHung Ijaufteinerner ©trajjenrinnen \ — — — 1200 — — beSgl.
14 Soften einer Stbgrenjung unb £>erftettung ber

©oltfteinftrafje . ■— — — 500 — — beggl.
15 Soften b. S3en>irt§fc§aftiingb. ©otjijeimer 3nfet 196 6 6 194 1 6 1
16 Soften ber Steinigung ber Beiben ©üffetarme .

©umma Tit. V.

Tit. VI. 9fanen)>fiege.

300 — — 400 — —

■

228601- __ 27070 —|—

1 3uf(äuifi an bie §aupt»3tnncn*Saffe jut ©cctung
ber 2trmenbebürfniffe , 35910 — — 34570 — — aSergf. ben a3«i»altimgg=83e=

x\d)t unb ben Etat ber
lrmen=SSettoattung.

2 3ur ®ec£ung be§ ®efi$it§ attS 1855 . ■— — — 9707 13 —
3 ®e§gleidjen be§ au8 bent Sin* unb £8ieberöer=

laufe Don SRoggen unb Sartoffeln entftanbe*
nen SSerIufte§ . . . J F." "; ~'i

©umma Tit. VI.

Tit. VH. Soften Der »etlföule.

— — — 4592 17 —
35910;- — 48870]- —

s
Beiträge jum
fenftongfonbg

1 SDirector Dr. Jg einen 1000 — — 1000 — —
J192 ©emfclbeu 2Kietl)entfcf)cibigiing 200 — — 200 — —

3 ©et)älter ber Sefyrer incl. Üufcfjufj au ^ bent ber*
giften ©ctjutfonbS . 5240 — — 5240 — — 40 15 SJgUStnnaljme

4 ©cfyulbiener ...... 140 — — 140 — — 59 15 ZT Tit. VII.
5 %üt bie 23ibIiott)el; . ... 70 — — 70 — —1 '
6 3ur 2[nfct)affungunb lynfianbfyattung uon mat^e*

matifct;en unb j^fifattf^cn ^nftrumentenunb
■■

hobelten...... 190 — — ■■ 190 — — ... ..
7 ©ruettoften be§ Sprogramntä, fanftige, Sruct« . 3

facfycn, ©ctjrcibntaterialien,ßf)emifalienk. . 120 — — 120 — — tsHsö ■
8 3ur 3tnfcf)affung oon Utenfitien ;unb beren !yn* .

ftanbl)altung ...... 80 — — 80 — —
9 3ur ^ei^ung L . . .

3ü übertragen
160 — — 160 — — '

7200 — 7200 —
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M

4
5

6
7

4

5

| 3W3$ '2t u S fl rt b e

10
11

12
13

14

15

16
17

' Statfc
Quantum

»on
1856.

StBIr. @gr.%f.

pr ba8
3a^r 1857

feftgefe|t.
Stljlr. ©gr.$f.

Seiner Jungen.

UeBertragTit. VII.
3ur Söeleudjtuiig ..... |.
gür bo§ Drgelfpiei Beim ©ottessbienfteber

fatljolifdjenunb eoangelifcljen ©djüfer J.
Soften be§ S£um41iiterridjt§ ....
3u[djuj} ber ©emeinbe jum Spenfions^gonbS

für bie Seljrer ber SJealfc^uIe . . j.
3ur rentBaren Anlegung, bie ßinnaljme be§

gknfion&gonbS . . .

®e§gl. bie ,3mfen öcn ^m ©uBftansgelbew
ber sffiitttt>en=aMerftü|ung3=3fonb§;•.

£}u un»orf)ergefe|enen9tu§gaBeii . .
©ul)r, DBerfetjrera. ©. ^enfion . I.

©umma Tit VII. f ~j.

Tit. VIII. Äofteu Öcr glcmentarfc&nlen.
©efyälter ber ßlementarfeljrer

Sßenftonen.......
SKietijentftfjäbigung an Sefjrer unb ÜRtet^e für

©djuttofttlten . . ...

JJufdjufj an bie §anbtt>erfer=gortBi(bung§ftfntle .
lynftanbfjaftung ber ©djuIgeBMic&jEeitett, 33e*

Raffung unb Unterhaltung ber Ütenfilien l

gur 33efd;affung »on Seljrmittetn . . I.
Sntfc^äbigungber Sefjrer für bot Sßertuft burcf)

unBeiBrfngfidje ©djutgelber . . f.
©umma Tit. VIII.

Tit. IX. jrtrd)eu=3WgaDe.
Sircijen * Saffe ber Samtertus>=Pfarre für ben

Softer unb frühem SranfenMfter
tüfter Bei ber sfto^u&Sapeße in gSempelfort .
,3eitlic£jer Pfarrer in ber SJJar/Siräie, ßntfcijäs

bigung für ben 93erluft ber 23enu|ung be§
granäi§raner=@arten§ l

33e|uf§ einer in ber SRoduiSfapeUe ju l;altenben
SWeffe • • • • I }

SBeftimmter ,3 u f$ u {J an ^ e 8amBertu§= unb
5Koö)fotr*ftit($c ä 85 SBJr. . |öl4' }

fju üBertragen [

7200
20

18
125

70!

226

5
104

I

22

s«o

77701-

2583

167

535

100

3230

184

300

18

7100

66
101

38

12

170
297 Olli

7200J
20

18
125

59

14

5
128
200

15

I

15

77701—1—

3493

167

100

. 3000

| 159

300
IJjJarcsff

7300

66
10

38

12

170
297

I

4

18

3Ketjr wegen ber burcB bie
9JormatBerufS=93erträge Ü5er=
nommenen Sufc^üffe an bie
§ü[fäte5rer.

13

l
rani

10|

26j 1
|

11

j

2?crgl. einnähme Tit. VII.

SBentgcr Juegen aKinberetfmafy
me unb ber SluggaBe 31t 17,

i

Wad) bem »ebürfniffe.

SBeniger burdj Sluäfalt ber]
SKietlje für bie äJ?arJ($uleJ

SBacB bem frieden ßoßen
Stnfc^fage.

I
^^B
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'

6tatS*
Duantum

gür ba§
3a^r 1857

M 3tuSgafce. «on ftnb Bewertungen.
1856. feftgefefct., SOjIt. ©gt.Sßf. Styr. ©gr.^f

Übertrag Tit. IX. 297 9 11 297 9 11
6 8amBertu§=spfarrEittf)cfür bctt (SotteSbienft ftatt .

ber Reiben sprosefftonen naäj Sßempetfort 19 — — 19 — — 1
7 Soften ber SKuftf bei ben ?prosefftotten.

3ur 3fnftanbt)attungber nörbli%n ^älfte bet
HO ■— 110 — —

8 .
! SamoertuSpfarr^trdjc, ber fämmtüdjen Strdj«1 tJjürme unb jum Söcfmfc be§ ©etäuteS 498 20 1 498 20 1 8Uai$ bem forteilen ßoften*

Snfdjlage.
9 3«t ^nftanbljatttmg aller S3egrä£m^Iä^e 400 — — 500 — — beSgt.

10 ®en tteoerf^ufj ber (Stnnafyme au§ bem Verlaufe
»on ©rafcftetten, nadj 9l&&ug ber 2tu§gaoe ■

jut 3nftanbl)altung bc§ ftäbttfe^en Sirdj'ljofeg
unb bie 3inf en Bon i)en «ntoar angelegten -
Ucberfcljxiffen jur rentoaren Anlegung .

©umma Tit. IX.

Tit. X. SfoSgak für üWilitaitäluetfe.

195 — — 95 — —
Söergl. Pos. 9 unb Sinnaljme

Tit. vni. 3 u. 4.1520 —|— 15201- —

1 SKititatr^orfiparaigfoften .... 500 — — 500 — —
2 SKunboerpflegungSgelber .... 1000 — — 1000 — —
3 ©etüiSgelber ...... 800 — — 800 — —
4 Soften ber (Stellung ber Sanbtoetjr -■Sabaflerte=

Sßferbe ...... 550 — — 550 — —
5 3ufcf)uf3 für ben SretS=getbtoeoet für bie %\ftp

rung ber S5u^Itfat=©tainmroüe. 12 — — 12 — —
6 3ur Sefteibung bürfttger SRelruten

Summa Tit. X. L j

Tit. XL 3n8gemetn.

90 — — 90 — —

.2952 —1— 2952 — —

§ür ^probtnjiatiS 036 ^ 6'
9tad) Ijöljetn Ort8 erfolgt«1 3u ben Soften ber 3uf%äSerH)attung 515 — — 571 __ —

tJeflfteHung.
2 SDeSgt. ber 2tt£ei*8*3Cnft<tit ^u Sßrauvoeifer 670 — — 670 — —
3 ©eggt, ber ^rren^kttanftaü ju ©iegliurg__ J. ' 134 — — 134 — —
4 Soften bc§ 9W)einifdjensßiobinätakfianbtagS 160 — — 160 —
5 ®e§gt. be§ SanbarmenfonbS 326 — — 326 — —
6 ®e§gt. ber StaufcftummciuSdjulen ju S3rüf)i unb '

SJeunneb ......
®e§gt. 51t bem redjtgrfjeiiiifdjen SBcsirfäftrafsen» •

21 — — 21 —
7

33au^onb§ . \ . L — — —■ 799 6 4 beSgt.
gür f rei§ = 9tngei:egeit^eiten.

8 ©täten unb gufyrfofteu ber Srei§»®eiputirten .
©onftige 9tu§gaBe.

50 — — 50

9 ßtbikSSorfpannStoften ..... 160 — — 160 — —
10 ©tueffoften ber SDlaxftftoubgelber«,3eitel unb

§ebege6üfyren be§ Stirb, ängerS .
3« übertragen

215 — — 235 — __ Kefyc toegett «etme^rter Stn=
nannte.2251| — — 3126| 61 4
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|* * ■-------- p ®tat& pt ba§

■llljf T \^ *~J fr Quantum 3ar)r 1857
M

4 Q k e
finb

feftgefefct.
SBuucvfuiigni.

I O LI U.1 Sf)Ir. ®gr.$f. St&lr. ©gr.Sßf.

.«
Vertrag Tit. XI. . 2251 _j _ 3126 6 4

11 ^ur SSetJjeiligung an bem SunfteBereinfür bie
ytlJtTtUHllDeIIIID iÜSC|tpy(llCIIDluu; Ueoernttljme
non 20 Stctien ..... 100— — 100— —

12 .3uftfmfi an ben ftäbtif^en ©atterie=23erein 200 — — 400 — — SBatfi fcefonberer S3etuilltgung.
13 ©ejjatt be§ ftäbttftfien 9Kufitv©irector3 . 500 — — 500 — —
14 3uf(^uf ju bem ©ehalte be§ Stftronomen Dr.2utt)er 200 — — 200 — —
15 Gsoentueöer3"f^up für ba§ Sweater — — — 300— — SUadj tiefonberer SJetoidigung.
16 3«r Siebererftattungbe§ Sommunat=,3uf!l)tag3

jur ©djladjtfteuer con bem in ben 9KtTitair*
©peifeanftalten confumirten gteifdje . 650— — 650— —

17 Vergütung für ba§ 2l6t)olen ber ©clbcr a«S bei
©nnafjme an 9tfaß> unb ©cöjadjtfteuer 2 15— 2 15—

18 ©ie ©innaljme an tyafyt »on ben 3ctgben jur
9tu3$af)tung an bie SSetljeiligten 444 — — 573 — - - Scrgt. ®innat;mc Tit. VIII.

19 ©ie Sinnal)me »on GntiäugSgetbern jiir 3?er*
wenbung nacf) näherem SBefdjluffe 2000 — — 2000— — beSgl.

20 ©ie 3i n f en »ok °em lleucrfd)uffc ber Snbuftric?
9tu§fteCung ...... 250 — - 250— —

21 S0?iet^e be§ ©ienftforatö für bie ä3ant>ßotnmanbite 450 — — 450 — —
22 3ufc^u§ ju ben Soften ber 23an£=Sommanbite . 500 — — 500— — s

23 3" außergewöhnlichennict)t oorljeräufcljenben
9tu8gaoen unb jur ©ectimg ber 9föinber;(5m<=
natjme .......

(Summa Tit. XI.

SBteberJjoluug öer Slu&jtt&e.

1793 15 2461 8 8 9iadj bem SBebürfniffe.
93411- 11513 —i—

Tit. I. aSer»öattung§foften 12840— — 14260 —i—
„ II. Sßoftäeifoften .... 18340— — 19460— —
„ III. (Steuern unb Sl&gaßen . 645— — 645— —
„ IV. 3'Kfen unb ©c^utbentilgung. 22722— — 23340— —
„ V. 23au unb UnterijattimgSfofiiqn 22860— — 27070 — —
„ VI. Slrmen^ftege .... 35910— — 48870— —
„ VII. Soften ber SRealfdjufe , 7770— — 7770 — —
„ VIII. „ „ ©ementarftfmten . 7100 — — 7300 — —
„ IX. £irtf)en=2tuggaee 1520— — 1520— —
„ X. 2tu8ga6e für SKilitairjwecfe 2952— — 2952— —
„ XI. :yn§gemcin ....

(Summa ber 2fu3gaee
SSttßncc,___ L

9341— — 11513— —

1420001- 1647001- |

©te ßinnaijme Beträgt . . . . 142000— — 164700— jfj
©ie StuSga&e Beträgt . . . . L

Satancirt.
142000— — 164700— —

£)ufJefoovf ben 17. Segemfar 1856. | Ütf|W!neifter nti 15taJ)t=S?erorDnetc.

1
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Etat Der flrmßR=3{ttffe
füv &aö 2$ al>t 1837.

,. . .
■ 1 (Statin

■ Duantum
»on

gür ba§

M ©tun alpine. c
^5 at)t ioö (

finb Bemetfungctt.
• ! '■"- 1856. feftgefefet.

St)tt. ©gt.^f. Ztyx. ©gr.spf.

Tit. I. Sin Beituädjten.
1

1 SRiettjc uon ber tatetfafewe . . j 38 — __ 38 — —
2 3Kietl)e mm bem Stmaüentmufe J— 00 i 204 3 6 204 3 6

Sffiegen S3exfoufg eineS ®ar=
3 5ßat^t uon Sänbereien ber 2lrmen=S3ertt>attung» 201 0 — 195 0 — ten§ 6 Stljtt. Weniger.
4 ©eggt. beS .frcmfenljaufcg ....

©umma Tit. 1. i
140 10 5 140 10 b
583 18 11 577 18 11

Tit. 11. 3infeu oon Ictt»4o))itolic«. ■

1 aSun @tiftung§=£am'talien im 2tttgemeinen 2513 9 6 2761 23 10 SKcljr butdj ta$Htat=3ittoad)8.
2 SSon ©tiftung§=£at<itatien be8 SrantenljaufeS . 465 27 4 465 27 4
3 9Son Sapitalien ber ©prung'fd)en ©tiftung 216 9 8 216 9 8 G1
4 ©e3gt. füt ben 2tu§fcau beS Sittgemeinen ftäb*

tifdjen tränten* unb 23erpflegungSl)aufe§ 130 17 10 145 11 — beägl.
5 SSon Kapitalien ber griebritf)ftäbtifd)Ctt 2ßatfeit»

6
ftiftung......1

©e§gt. bet Stinfauä'fdjen Stiftung
23
27

5
18

0
7

30
26

20
16

— 0
7 ®e§gl. ber (Stiftimg jur Unterfiü|ung bürftiger

Sanbweljrmännersgamilien .... 63 10 67 3 — • beägl.
8 ®e3gt, be§ Unterftüfeung§*§ottb§ für bie Ueüer*

—

fdjwemmten . . . . . .
©umma Tit. 11

Tit. 111. ^kte (SinWtnfte.

15 18 — 16 3 — beSgl.
3455|26 4 3729 23|10

1 2anbe§()errM)er 33ettrag . [ÖMI81 L 967 23 9 846 23 3 Sßeniger toegen StBtöfe einet
3lente.

2 ^Beitrag ber ebangetifdjen ®eme
©umm<

Tit. IV.

nbe
i Tit. in. ; 1

153 25 5 153 25 5

[1

1124 19 2 100011!'!

1 aSon öffentlichen Suftfcarfeiten
©umma per si

Tit. V.

i Tit. IV.
800 — — 800 — — SDut<äjf$nltt3&eredjnung.

1 GsinnaJjmeDom ßeidjenir.agen
©umma per s

Tit. VI. Unkfttmutte ®

5 Tit. V.

iiiuilimc.

. 600 — — 650 — — beSgt.

■
©in ©tittet ftiejjt bem gonb«1 93on Sirc^en»(SolIeften . 80 — — 80 — —

! beä flranfenljaufeg jiu
2 2lu§ ber 33ücT>fc bcS Sttntftanb§*a3;ireau§

3u übertragen
20 — — 20 — —

100 - — 100 — —
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M- (ginttabme
V.l.Jijfißit.

!8 t
j

@tat§*
Quantum

»on
1856.

Sljlr. ©gr.SPf.

pr ba§
3aljr 1857

finb
feftgefe|t.

<E&Ir. ©flt.gSf.

Scmerfnnge«;

7
8
9

10

1

2
3

i
Übertrag Tit. VII.

2tn ©eft^citfen . . . ' .
SRfiiferjiattete «Pflege .....
Gsrlö§ au§ bem Verlaufe oon Effecten »erftor*

Bener Straten ..... j.
21u§ fonecttonetten tmb frteben§rtct)teritd)en©traf*

gelbem 511m Unterhalte ber Sßaifenltnber L
3tn ©teuern für ba§ Ratten Don §unben
©eägl. bon sftadjttgaflett ....
3tücferftattete Unterftü|ung§getber an burdjrei*

fenbe bürftige ^anbstiert^ßurfcfjen . L
Sßirr)twor5ersufer)enbe Stmtaljme

©umma Tit. VI.

Tit. VII. Beitrage, -j if:
3ufctjujj au§ ber, ©tabt^affe jur ©ecfung ber
8 Straten» ebürfniffe . . .

jrMeraon fliegen bemgonbS be§ $ftegeljaufe§
9802 Stjtr. 6 ©gr. 3 Sßf. j». ;

gur ©ectung ber SQM)rau3ga6en in 1855— I
®e§gt. be§ au§ bem 2tn* unb äßteberaertaufe

»on Joggen unb Sartoffeln entftanbenen 23er*
tufleS .......

Summa Tit. VII.

ÜSteberljolttttg ber (SimtQJjme.
Tit. I. 3eitbädjte.....

j II. Stnfen Don SCctttosSapitalicn! .
, III. gijirte (Smrunfte ....
, IV. Sßon öffentlichen' Suftoarfeitcn .
, V. aSom Seitenwagen ....
, VI. ttnfieftimmte (Simtafyme .
, vn. 3ufcfiu£ auS ber ©tabt*taffe .

©umma ber Sinna^me

100
70

600

10

500
1000

5

15
28

2328

35910

100
100

1000

10

430
850

25 7
25| 7

15
11|28

®urcf)fd?ntttgbereiäjnwtg.
beggt.

beggt.
beggt.
beggt.

beggt.

2521128 7

34570

— 9707

359101—1

583
3455
1121
800
600

2328
35910

25

448001—

11

4592 17

13

48870—|-

577
3729
1000
800
650

2521
48870
58150

28

äSergl. a5ert»attungg= (ö«id)t

beggt.

beggt.

■

—1.—looos
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i ®tat8

Quantum
gut ba8

3af;t 1857
JVfc 21 u ö fl a b c. »on

185 6.
SEIjlr. ©gt.SJäf.

finb
feftgefefct.
St&lv. ©gr.spf.

SSemertungen.

Tit. I. SewatrungS* Äfften.
1 SRenbant . . . . : . 300 — — 300 —
2 Sommiffat ....... 500 — 500 —
3 3ut 23efcf)affung «on ©djteioljülfe jut ®i3öo* ■

fition be8 23ü*getmeifter8 .... 500 — 500 —
4 33erwalttmg8biener ..... 180— — 180 —
5 3wei S3ejir£§biener ä 32 Sljtt. . 64 — — 64 — —
6 Saffenbienet ...... 120— — 120— —i
7 3ur SBef^afftmg oon ©cfyrcibmatetialien,2td;t

ic. für ba8 SBüteau bet aSetwaltung . 130— — 130— —
8 ©el)aft bc8 Kranfenljau8=S3ewalter8,8or)n be§

@efinbe8, für fiidjuV geuer ic. nad^ bentS^je*
äiot--ßtat .......

Summa Tit. I.

Tit. IL 3infen unb Sdjulben-Iilgnng.

113l|- — 1312 — — SBergt. ©^ejia^etot beS Sran=
fem)auje8.2925 — — 3106 -1-

1
2

3tnfen Bon einet Safcitatfdjulb
3ur Stöttagung auf biefe ©djutb .

©umma Tit. II.

Tit. III. Steuern «üb ^ügaöen.

56
76

23
28

7
8 ,

— ] fallt« «ui3„ weil Qinjtn unb
)f«mm.etu

133 22 3 —1——

1 ©taat8* unb Kommunal©runbfteuerunb geuer«
aSexfic§erung§'58eiträge .... 135 — — 130— —

a. allgemeiner Sfrmen*gimb§ . HO %l)te.
b. ShanfenljauS . , . . 20 „

'

©umma per se Tit. III. fiT
Tit. IV. $ntt* liiib leönttttuv^efteu.

1 Qux Stnftanbfyaltung bet ©efcäube.
a. SUlgemeiner 8ttmen=gonb8 . 200 Sljtt.

600 — — 600 —

b. gtanfent;au3 . . . . 4Q0 „
©umma per se Tit. IV.

Tit. V. 5$ernftegnng Der Straten unb tränten.
1 3ur Unterftü^ung ber in ftänbigcr forme jeitwei*

fer Pflege fte|enben Sinnen, in ©elb, 33ranb
unb 33rob ..... 12500— — 12000 — —

2 39ebungene ^flegcfoften »erfrüpuelter Straten . 50 — — 50 — —
3 spflegefoften ber ©eifteSfraitfen, beten SEranS»

»Ott K. . 2100— — 2100 — —
4 ,3ei)t»fennige an burd;reifenbe atme §anbn>erf8*

iurfdjcn ...... 20 — — 20 — —
5 gjflegefoften bet Sßaifen unb »ertaffenen atmen1 Sinbet .......

3u übertragen . |
3600— — 3400 — !------■

18270 -1 -i 17570 -1 —
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M. i. Ütuögabe.

etats*
Quantum

»DU
1856.

J$It. jSflt.jgf,

gut ba§
3a|r 1857

finb
feftgefefct.

Stylt. ©gr.Sßf

SSeinerfungett.

Ue&ertrag Tit. V.
2fn burdj Stiftungen feftgefeijten tlnterftü^ungen

an Slrnte unb jtcei ©tipenbien an ©tjmna*
fiaften ä 30 SEIjIr. .....

Soften ber SSefteibumj ber in Pflege fteljenben
Straten, SBatfen, »ertaffenen unb fetpftta*
tigen Sinber ......

SPftege ber Sranfen im Sranfenljaufe, ber alten
Scanner unb grauen im 93erpftegung§fjaufe,
Soften ber SBefletbung,ber 33etterforberniffeic.

©umma Tit. V.

Tit. VI. ftofteu kr rirjrltrijcu Steljintblung ber
Straten, ber Sfojneten uub ber SegräBntffe.

©eljätter ber Sterjte, ©etmrtSljetfer, SBunbärjte,
^»eoammen ......

Soften ber Strjneien j,
SSeerbigungSfoften, einfdjltefiftdj ber contraettidjen

SSergütung toon 189 SEljlr. für ba§ gafjren
be§ 8et$entt>agen3 .....

©elfter be§ £au§=2lrjte§, SBunbarsteS, @etft=
ftdjen unb SüfterS im SranfenJjaufe, Soften
ber Strjneien unb SSegräfcniffe .

©umma Tit. VI.

Tit. VII. SdittMtitterridjt.
©ettäfter ber Seijter an ben grei* unb 2Barte*

fluten .......

Soften ber ^ei|ung, SBeleuctjtung unb an SOiietf)«
Sntfdjäbigung ......

©$utgelber ber Sinber bürfttger ßttern in ben
Stufjengemeinben . . ...

gür ©djretomatertalunb fonftige Sefjrmittel für
bie greifdjulen .....

©e§gl. für im Sranto^aufe aufgenommene
Stitbet .......

spenfton bei emeritirten8eljrer§ ©atljer
©umma Tit. VII.

Tit. VIII. Sonfttge SfoSgaoe.
Unoor^ergefe|ene3tu§ga6en ....
Sufc^ufj an bie ©uppen=2tnftatt für armeSBödj*

nertnnen .......
$u üöertragen

18270

566

1560

9950|—

10

30346] 7

722
600

439

572

10;

23331—1

4306

1050

900

595

5
160

7016

410

40

17570!

605!

14001

88201
28395

SBergl. ©peaiar=gtat.

714
740!

464

592
2510,

26

450|26

4436

10501

1480

595

5
160

'Durdjfdjnfttö6erecf)mmg.

beSgt.

20 S^It. SSeerbigunggfojlen
mefjt.

J726|—|-

488

40|
5281 4|-

130 Sttjtr. meljr burdj 58er
Befferungber Oeptter öon|
8ef>rer--@el)ütfen.

©urtt)fd>nittg&etec§ming.

■

i

-, ■
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M 21 tt s> rt <t b e.

■

ßtat&
Duantum

»on
1856.

Stylt. ©gr.Sßf.

Uebertrag Tit. Vlll.
^u unoorfyergefefienen ausgaben Beim Kranfen«

Ijaufe .......
Ißenfion beS frühem Sranfenb,au8 * 33crwaltet8

S3ecfer§ . . . . .
gufdjujj für bie ftäbttfdje ©uppen*9Inftaft I.
ßeibrente an bie SBtttwe ©rabenfee . j.
sßflegefoften für bie in ber 9lrbeit§ * 3XnftaIt jtt

33raun>eiter betinirten 3nbitnbuen . j.
IJur rentbaren Stillegungber ,3infen au§ hm

untetm Tit. II. 4 big S genannten «Stiftung?«
Kapitalien ......

^ur Reifung ber 9QM)r*2tu§gabein 1855 unb
be§ burdj ben 2tn* unb Sffiieberüerfauf uon
Joggen unb Kartoffeln entftanbenen 9Scrlufte§

©umma Tit. VIII.

fBieöerljoliutgber SIuSgoBc.
Tit. 1. 9Sertt)attung§!often....

II. Qin\m ltn ^ ©djulbcntilgung
III. ©teuern unb 216gaben

IV. S3au* unb Steparaturfoften . ' I.
V. SSerpftegung ber Sinnen

VI. 3ter§ttic£)e 33et)anbtung, Strjneien unb
33egräbniffe .... —.

VII. ©dmMlnterrictjt ....
Vlll. ©onftige 9lu§gabcn ....

©umma ber 9tu§gabe

SSüance.
®ie ®innal)me beträgt .
SDie 9tu§gabe beträgt . PI L

SSatancirt.

©üffdborf t>en 16. T>wmUv 1856.

450

175

150
150
150

-

234

1310

2925
133
135
600

30346

2333
7016
1310

gür ba§
3al)r 1857

finb
feftgefe|t.

Sf>tr. ©gr.^f.

Bewertungen.

21

29)11

22

29

10

11
448001—1—

44800
44800

528

155

150

150

140

259

14300

19

—

:>;•

156831—1—

3106

130
600

28395

2510
7726

15683
58150|-

58150
58150

<Sonf. ©peaial=<2tat.

gältt cm§.

gsIfSp

i)f5

©iefie (Sinnafcme Tit. VII.
i;.'-m;

■

? iiY

SSürgermciftcf unb Sta&tüeror&nete.

■ '•

m sgiftiio® .1117 4il'

no .'ju^ifüg
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Sfitf/T•IJtSAi-mmfJj'»

;!rsS Spcctttf=©tat
t>e$ oeretnigtcn

JTTttf=Opfep08=3iranfeen=unb. TJßrpffegurifl5=i}aufß8.

M. ($ t n n <t b ttt c.

(§tat§*
Quantum

»on
185 6.

S^It. ©gr.SJSf.

pr ba§
3a^r 1857

finb
feftgefefet.
5tl)Ir. ©flt.«18f.

Seutetfitngen.

Tit. I. 3eitj)ädjtc
SOJietlje be§ 3ceu8ratlj'fci)en £aufe§ unb spacfjt

»on Sänbereien . . ■ . : .
©umma per se Tit. 1.

Tit. IL 3infen.

Sin 3i"fen Bon ©tiftung&Sapitalten
©umma per se Tit. II.

Tit. III. ItnBcjitiinmte einnähme.
Stn ßollecten unb ©uofcri&ttonen .
3tn ©efc^enfen ..... J
9tn erstatteten spflegefoften aufgenommenerSxanfen

©umma Tit. 111.

Tit. IY. 3»fd)it& atö J»er SfonemÄaffe.

3uft^u| ......
©umma per se Tit. IV.

SBteberljoliittg Der (Siumtljiitc.

Tit. 1. 3eitaädjte . . ; .
_ II. 3infen ..._..
„ 111. Ünoeftimmte Sinnalmte .
„ IV. Mtfrafi au§ ber £au»t=2trmen*£affe

©umma ber Sinna^me......

139 25 5 139 20 5

596 15 2 611 8 4

26
14

600

20 26
20

1000

20 —

640 20 — 1046120:

11172 29 5 9802 6 3

139
596
640

11172

25
15
20
29

5
2

5

139
611

1046
9802

25
8

20
6

5
4

3
125501- ! 11600] — —

.VI .JiT

— Senf. S8emattutig§5eri(^t.

beSjjt.

^H

1PS

SbkO

NJUfflnS
fltfHHj ' 1

■nü
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M 3lu$$a6e.

(Stat§*
Duantum

»on
1856.

Sfjlr. iSgx.spf.

%ux ba§
%ai,t 1857

finb
feftgefe|t.

SCr>Ir. ©gr.SJSf.

Semerfuitgeit.

Tit. I. Sernmltunggfoften.
1 ©eljatt be§ 23erwalter§ ....
2 Solm be§ ©eftnbeg .....
3 Soften ber §ei|ung unb SSeleudjtung
4 %m ©cfjreiömateriatien unb SDrucffadjen

©umma Tit. 1.

Tit. IL Steuern unb Sfljgaoen.
3ln geuet*SSetft(^erung8«a3eittdgen .

©umma per se Tit. 11.

Tit. III. 8ou= unb UuterijaUumjSfojiten.
3«t Baulichen Unterhaltung beS £ranfen= unb

58etbftegung81jaufe§, be§ SljoIera*©pita{§ unb
be§ lyanfen'fdjen $aufe§ .

©umma per se Tit. 111.

Tit. IV. SJetyffegung ber Ärmtfeit nub ber
alten Sttänner unb grauen.

ten ber Ißer&ftegung ber alten äßänner unb
grauen im 33erüffegung8^au[e .

2 ®e§gl. ber ©i^ljiliten .
3 ®e§gl. ber Sranfen tm SRas-Sofep^fttanfen*

Ijaufe .......
$ür SeKeibung8*®egenftänbe unb Sßetterfor*

berniffe .......
©umma Tit. IV.

Tit. V. Soften ber ärjtltdjeu Seljanblung,
ber Slrjneicn unb ber öeerbiguugen.

©e^oTt be8 £au8aräte§ . . . .
2 ©etyalt be8 2Bunbarjte8 .'■'■]
3 ©et)ott be8 ©eetforgerä . .
4 ©etjalt be8 SüfterS .....
5 ßofin ber SBärterin ber ©tyfcljtfiten
6 Soften ber Slrjneien für baä Sttantw unb 25ers

ipf(egung§^au8 ......
S8eerbtgung§!often .

©umma Tit. V.'

Tit. VI.

3ur S3efdjaffung «on Seljrmitteln für im Sranfen»
Ijaufe aufgenommene Sinber

©umma per se Tit. VI.

125|—
286
700

20
11311—1—

12

400

5300
250

3800

600
9950

200
82
40
12
6

176
80

596

200
332
760

20
13121—1—

20

400

4500
220

3500

600
8820

200
82
40
12
6

152
100
592

(Senf. ajtttoftttungSoeridjt.
beSgl.

üHut^ma&ttd}«SBebarf.
beSgl.

beägt.

beSgt.

3KutIjma{;fidjer SSebarf.
beSgl.



M Sludgafec.
Quantum

öon
1856.

SESfr. Sgr.SPf.

pr baS
3aljr 1857

finb
feftgefe|t.

atjlr. ©st.spf.

Tit. VII. Sonftige SfoggaBe.
1 3« ntdjt »ortyersufeljenben 9lu§ga6en .
2 $enfton be§ SBernsafterS 33ecfer^
3 ,3ur rent&aren Anlage ber 3tn(en be§ gonb§

jum 3tu§6au bei ftäbtifdjen Skrpflegunggljaufeg
©umma Tit. IV.

SBiebedjoIiutg ber SfaSgabe.
Tit. I. sßerwaltung&often

„ II. ©teuem unb ifcgafcen .
„ in. 93au* unb UntertjaltungSfofien
„ IV. 93erpffegung ber Uranien ac. .
„ V. SIrjneien unb SSegra&mfjfoften
„ VI. gflt ©djuHlttterridjt .
„ VII. ©onftige 3tu§ga6e . ' .

©umma bei 9tu§ga6e

Siloitce.
®ie (Sinnaljme Betragt ....
£>te StuSgaBe Beträgt .....

SSalancirt

Süffefoorf ben 16. ®t$?mbn 1856.

175
150

130

12

17 10
456J-

1131
12

400
9950
596

5
456

12550

155
150

145
451|-

12550
12550

1312
20

400
8820

592
5

451
11600

11600
11600

Semcrfungen.

aSfirgermeifter unb Sta&tuerorbnete.

■■91

Wxm

■mBhk
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(Etat Der Ceiljanffaß
für &a§ %af>v 1837.

JVSi <$tnitaf)me.

(Stat§=
Quantum

1856.
SQft. ®flt.5Pf.

gut ba§
3a^r 1857

(ittb
feftgefe|t.

SE&lt. ©gr.spf.

Semerfuttgeit.

Tit. 1.

©djretfc* unb StajattonSgeeitljrett .
©umma per se Tit. 1.

Tit. II.

Stufen .....
©utttma per se Tit. II.

titm. J
Ueöerfdjüffe tion öerfauften Sßfänbern ?■-*■ t

, ©umma per se Tit. 111.

9Serlauf§!oftett

111. IV.
lI i - ■ - jO

©umttta per se Tit. IV.
©umma ber Simtaljme

1386

■
;.

1425 --

5580 5971

■

1204 1347

153 175

8323 __ __ 8918 __ __

SircdjfdjttUtg&etecfjnuttg.

beM.

beSgt.

ratf h
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JV&- 2lu3gai>c.

Tit. 1.
Soften toom $fanb»erfaufe .

©umma per se Tit. 1.

Tit. 11.

Ue&erfdjüffean »erfauften sßfänbem
(Summa per se Tit. 11,

Tit. 111. »eriualtttitgä&jftett.
(SeljäÜer:

a. be§ SRenbanten ....
b. be§ ßontroleurg ....
c. be8 58ud$after§
d. ber Betben Statoren . . .
e. be§ ®iener§ ....
f. SKtet^e be§ ©eMubeä .
g. ©djretömaterialienunb ®tuiffa^en .
h. S3au* unb Itnrerljaltunggioften
i. Utenpen \y
k. SSerfdjiebeneSSebürfniffe .

©umma Tit. 111.

Tit. 17.
3tnfen an bie ©parfaffe für ba§ §8etrie6§capitat

©umma per se Tit. IV.

Tit. V. ejftttörbiitarttt.
a. geuers33erfidjerung§6etträge
b. 3n§gemetn .
c. 11nterftü|ungen .

©umma Tit. V.

©ewtnn
Tit. Tl.

©umma per se Tit. VI.

(5tat§*
Quantum

»on
1856.

St)Ir^© 9r.%f.

gür ba§
^aljr 1857

ftnb
feftgefefct.

aijlr. ©gt.yf

Semetfungen.

Tit. Vll.
(Gewinnanteil ber SSeamten .

©umma per se Tit. Vll.

26

13471204

600
450
180
700
120
204
162
250

9
164

2839| 3| 6

2374

90
60
36

186

1524 26 6

169

26 ■■---------

600
450
180
700
120
204
162
250

9
170

-

Conf. Tit in. ber StnnaSme,
■■'■■ ,.

5Daju freie SBoljramg.
beSgl.

\%4 htfhWüdi,

2845| 3| 6

2564

92
60
36

188

1753

194

26

rrofl j
bfxsdsJX M

m
vi

<Dur4f($nttt8ßeteö)mmg.

I

■'•;40.{v

-

1., .. ... ....
■. . '. . ■ ■.

. ' ' ■'.. .
. ■■"■■■■■■"■''''-.■■■

pNB
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M Üluö^öbc.

2Bteberjji>Iungfct Shtsgabc.
Tit. 1. Soften ber spfanboerfäufe .

„ 11. lleoerfcfjüffe »Ott »erfauften Sßfättbem
„ 111. aSe«oaItung§foften .
„ IV. 3' tt fe n an °i e ©parfaffe .
„ V. 6r,traorbinarta ....
„ "VI. ©ewtttn . . . .
„ VII. ©ewittnantljeil ber iSeamten

©utttma ber StuSgaoe

Silonce.
©te ßintictfyme beträgt

„ 9tu8go6e „
SSalattcirt

Suffefrorf t>en 16. ®wmtev 1856.

ßtot§=
Quantum

oon
1856.

£$fr. ©gr.jßf.

gür ba§
3aljr 1857

ftttb
feftgefefct.

Scmerfiuigen.

26 26
1204 — — 1347 — —
2839 3 6 2845 3 6
2374 — — 2564 — —
186— — 188— —

1524 26 6 1753 26 6
169— — 194— —

8323 — — 8918 — —

8323 8918
8323 — — 8918 — —

.

«Bürgermeifter unt> StaWmwltocte,

~~

•I: Jiv
wd l
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M.

1
2

1
2

ßtttt Der 8par=Jfa|]Fe
für &tt§ Safct 18S7.

©tnna&tue.

etat«*
Dutftttum

boit
1856.

Stfr. ©gMSf-

gür ba§
3a^r 1857

finb
feftgefe|t.

Stfr. ©gt.Sßf.

Setnetfungen.

®apttal*©mlagen

Tit. 1.

Summa per se Tit. 1.

Tit. II. %\i erftattctcn aitSgcliefjcncn Äajritalten.

a. «ott gJrioaten unb ßorporationen
b. »ort ber Set^anftalt .

(Summa Tit. II.

Tit. 111.

JJittfen tion Sapitaften .
©umma per se Tit. 111.

Tit. IV. (Sjttaorbiwma.

a. «orüBergeljenbe Stnletijett .
b. fonftige ©{nnaJjme .

©umma per se Tit. IV.

Sföteberljolnng ber ßtiiuafjnte.

Tit. 1. ^apitakSittlagett .
„ II. (Srfiattete auSgefteJjene Kapitalien
„ 111. ßtnfen öon Kapitalien . ■ .
„ IV. @r,traorbinaria .

©umma ber (Simia'fjme

29800

6700
2300
90001-

8200

5000

29800
9000
8200
5000

52000

36000

9700
3800

13500

8500

4500

36000
13500
8500
4500

SDurdjfctftttrSBeredjtumg.

beSgl.
beSgl.

beSgt.

beägt.
Conf. Tit. IV. 8. b. St.

625001—1-

I

lÄSfcHÄÜBffiß

' ^-.'.'.i,i--!t l.-

■ ■
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M 31 ii § $ a b c. j>
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